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WENN’S IM KNIE
KNIRSCHT –
Ursachen und Therapien von Knieschmerzen

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Stefan Struif, Oberarzt, Dr. Erik Ellliger, Oberarzt, Klinik für
Orthopädie, Unfallchirurgie und Sporttraumatologie

Anmeldung und Informationen unter:
k.leister@asklepios.com
Tel.: 06103 / 912-61 20 4
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

01.NOV
2022
18.00Uhr

Eine Anmeldung
ist erforderlich.
Die Veranstaltung
findet entsprechend
der 2G+ Regelung

statt.

(PM) | Auch 2023 heißt es wieder für die Isenburger „Ge-
meinsam Bewegen – Gesundheit gemeinsam erleben!“. Der 
Name ist seit vierzehn Jahren Programm. Seitdem bietet 
die Stadt Neu-Isenburg diese Veranstaltungsreihe an, um 
die Neu-Isenburger zu mehr Sport zu motivieren. Ob Neu-
jahrslaufen, Fußballturniere oder Gymnastik-Schnupper-
stunden – verteilt über das Jahr werden viele Veranstal-
tungen angeboten mit dem Ziel, möglichst viele Menschen 
unabhängig von Alter und Fitnessgrad zu motivieren, sich 
zu bewegen oder mal eine neue Sportart zwanglos zu er-
proben.

Zum anderen bietet es Vereinen und Institutionen die Mög-
lichkeit, sich einer breiten Öffentlichkeit zu präsentieren. 
Wie auch in den Vorjahren sind Isenburger Vereine und 
Institutionen wie zum Beispiel die Volkshochschule, Kran-
kenkassen und Physio-Studios aufgerufen, sich an der Ak-
tion zu beteiligen und ihre Veranstaltung für die Aktions-
reihe 2023 beim Fachbereich Sport per E-Mail an Silvia.
Hoeser(at)stadt-neu-isenburg.de anzumelden. Meldeschluss 
für alle Veranstalter ist der 15. November. Alle Angebote 
werden dann in einer Broschüre aufgelistet, so dass Inter-
essierte sich einfach einen Überblick verschaffen können.

„Wir suchen insbesondere Vereine, die ein inklusives 
Sportangebot für Menschen mit und ohne Behinderung 
gestalten wollen. Im nächsten Jahr wird Neu-Isenburg im 
Rahmen der Special Olympics, der weltweit größten Sport-
bewegung für Menschen mit geistiger oder mehrfacher 
Behinderung, Gastgeberstadt für eine Sportdelegation aus 
Guyana. Wir nehmen dies als Anlass, gezielt über unsere 
inklusiven Sportangebote nachzudenken sowie Strukturen 
und Begegnungsmöglichkeiten schaffen“, sagt Christian 
Beck, Dezernent für Sport. Dazu auch Pierre Fontaine, 
Dezernent für Inklusion: „Wir wollen den Blickwinkel auf 

andere Lebenswelten öffnen und das gegenseitige 
Kennenlernen. Der Sport ist eine gute Gelegen-
heit dafür. Gerne unterstützen wir Vereine, 
sich inklusiv aufzustellen und regelmäßig 
inklusiven Sport anzubieten“.

Um mehr Sport-Angebote für Men-
schen mit Behinderung zu ermög-
lichen, hat der Fachbereich Sport 
im Juni 2022 eine Abfrage bei 
den Neu-Isenburger Vereinen 
gestartet sowie eine erste 
Online-Fragebogen-Aktion, 
um herauszufinden, wel-
che sportlichen Aktivitäten 
gewünscht werden. „Wir 
wollen gemeinsam inklu-
sive Lebensräume und die 
gesellschaftliche Teilhabe 
von Menschen mit geistiger 
oder mehrfacher Behinderung 
anstoßen. Mit vielen inklusiven 
Projekten wollen wir eine offene, 
vielfältige Gesellschaft weit über die 
Weltspiele 2023 hinaus prägen“, wünscht 
sich Bürgermeister Dirk Gene Hagelstein.

Vom 17. bis 24. Juni 2023 finden in Berlin die Special 
Olympics World Games statt.  Im Vorfeld dieser Weltspiele 
wurden Host Towns gesucht, die eine Delegation betreu-
en. 216 Kommunen wurden als Host Town ausgewählt. 
Neu-Isenburg wird eine achtköpfige Delegation aus Guya-
na (Südamerika) vom 12. bis 15. Juni 2023 empfangen. Sie-
he dazu auch https://neu-isenburg.de/kultur-und-freizeit/
sport/host-town-neu-isenburg/.

Gemeinsam bewegen – 
Gesundheit gemeinsam erleben!

Jetzt Aktionen für 2023 melden

(PM) | Die Stadt Neu-Isenburg 
möchte ihre Sportstätten fit für 
die Zukunft machen und hat 
deshalb das Institut für Sport-
stättenentwicklung (ISE) mit 
der Erstellung einer Sportent-
wicklungsstudie beauftragt. 
Die Studie soll zudem beitra-
gen, den Sportstättenbedarf im 
Birkengewann zu ermitteln. In 
der letzten Woche wurden die 
Neu-Isenburger Sportvereine 
angeschrieben, an einer Befra-
gung im Rahmen der Sportstät-
tenentwicklungsstudie teilzu-
nehmen. Über 30 Prozent der 
Vereine haben den Fragebogen 
bereits ausgefüllt.
Mit der Umfrage soll ermittelt 
werden, welche Schwerpunk-

te in der Vereinsentwicklung 
gesetzt werden sollen, welche 
Angebote und Kooperations-
formen bestehen und welche 
Bedeutung das Ehrenamt für 
den Sport hat. Dabei werden 
auch die Sportstättennutzung, 
die verfügbaren Nutzungszei-
ten sowie die zusätzlichen Be-
darfe der Vereine betrachtet, 
um diese letztendlich mit dem 
bestehenden Sportstättenange-
bot abzugleichen.
„Mit Ihrer Teilnahme helfen sie 
uns, Sport und Bewegung in der 
Stadt Neu-Isenburg fit für die 
Zukunft zu machen. Sie sind 
die Experten und wissen, um 
die aktuellen Themen und zu-
künftigen Herausforderungen 

im Sportverein“, so Christian 
Beck, Dezernent für Sport.
Unter folgendem Link geht es 
direkt zur Befragung für die 
Vereine https://www.soscisur-
vey.de/vereine-neu-isenburg/. 
Wer den Fragebogen schrift-
lich ausfüllen möchte, kann ein 
pdf-Dokument ausfüllen und 
einsenden. Weitere Auskünf-
te gibt der Fachbereich Sport, 
Alicestr. 118, 63263 Neu-Isen-
burg, Telefon 06102 / 367843, 
Fax 06102 / 367857. Die Um-
frage endet am 13. November 
2022.
Christian Beck gibt einen Aus-
blick auf das weitere Vorgehen: 
„Für die Auswertung werden 
vom Fachbereich Sport zur-

zeit alle Sportstätten mit ihrer 
Ausstattung erfasst und die Be-
legungsdaten aktualisiert. Im 
nächsten Schritt ist eine Befra-
gung der Bürgerinnen und Bür-
ger, aber auch der Schulen und 
des Jugendforums geplant. Un-
ser Ziel ist es, ein bedarfsgerech-
tes Sportstättenkonzept für allen 
weiteren Planungen vorzulegen. 
Wir wollen dazu alle Akteure 
vor Ort hören, um ein möglichst 
großes Meinungsspektrum zu er-
halten. Wir wollen die Qualität 
und die Quantität der Sportanla-
gen dem modernen Sportverhal-
ten anpassen und die Sportstadt 
Neu-Isenburg gemeinsam noch 
attraktiver und nutzerfreundli-
cher gestalten.“

Sportstättenplanung Neu-Isenburg
Umfrage der Vereine endet am 13. November
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CHARITY MIT HERZ

„Die Arche“ bietet Kindern 
und Jugendlichen einmal im 
Jahr ein mehrtägiges Lern-
camp an. Mehr auf Seite 5. 5

LÖWEN FRANKFURT

5:3 steht es am Ende des 
Raubkatzen-Duells für die 
Löwen Frankfurt. Mehr 
dazu lesen Sie auf Seite 3. 3

IHRE LETZTE 
LIVE-KONZERTE

Die Gypsys lieferten unglaub-
liche Partys und begeisterten 
dabei mehrere Generationen. 
Lesen Sie mehr auf Seite 4. 4
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Zur Herstellung von DER ISE-
BORJER wird Recycling-Pa-
pier verwendet.

Falls Sie dieses Produkt nicht 
mehr erhalten möchten, bitten 
wir Sie, einen Werbeverbots-
aufkleber mit dem Zusatzhin-
weis „Keine kostenlosen Zei-
tungen” an Ihrem Briefkasten 
anzubringen. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf dem 
Verbraucherportal www.wer-
bung-im-briefkasten.de.

DER ISEBORJER nicht bekom-
men?

Zustellhotline: 
Mo. bis Fr. 8:00 – 16:30 Uhr 
Tel.:06104-4970-0

IMPRESSUM

IHR IMMOBILIENPROFI
MIT RUNDUM-SERVICE

Die Maklerfirma AllGrund Immobilien GmbH hat Gewerbezulassung nach § 34c (GewO) durch das Gewerbeamt des Kreis
Offenbach. Peter Talkenberger ist zertifizierter Sachverständiger für Immobilienbewertung ZIS Sprengnetter Zert (S), akkreditiert
nach DIN EN ISO/IEC 17024.

Wir sind ein Familienunternehmen mit mehr als
20 Jahren Firmengeschichte.Wir kennen die Region,
die Menschen und den Markt wie unsere Westen-
tasche und nutzen unsere Erfahrung, um unseren
Kunden den bestmöglichen Service zu bieten. Sollten
auch Sie mit dem Gedanken spielen, Ihre Immobilie
zu verkaufen, erstellen wir Ihnen gerne vorab ein Kurz-
gutachten und unterstützen Sie kompetent auf allen
weiteren Schritten.

Kontaktieren Sie mich für ein
Kurzgutachten Ihrer Immobilie:

Peter Talkenberger
Zertifizierter Sachverständiger
0151 58 70 32 00
service@allgrund.com

www.allgrund.com

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

90 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Feuchter Keller
Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-überwacht, über 100.000 erfolgreiche
Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Kortholt GmbH
Benzstraße 60, 63303 Dreieich

06103 - 20 999 20

www.isotec.de/ak

?
?

ALARM IM DARM –
Durchfall und Verstopfung

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Vladimir Piroski, Leitender Oberarzt, Klinik für
Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie

Anmeldung und Informationen unter:
a.bukvarevic@asklepios.com
Tel.: 06103 / 912-61 22 6
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

Eine Anmeldung
ist erforderlich.
Die Veranstaltung
findet entsprechend
der 2G+ Regelung

statt.

03.NOV
2022
18.00Uhr
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STELLEN

Künstlerin kauft Zinn aller Art für
kreative Gestaltung.
 069/90232635

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685 - 409140,
5% Online-Rabatt sicher.
www.dachbleche24.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Nette deutschspr. Frau möchte ältere
oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen  06053-8099809

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken. Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Wertschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7.30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069 - 59772692

Sammler mit jahrelanger Erfah-
rung: Suche Lampen, Perücken,
Puppen, Bernstein, Haushaltsauflö-
sungen, Bleikristalle, Bilder, Mode-
schmuck, Silber aller Art, Leder-
und Krokotaschen, Schallplatten,
Schreib- und Nähmaschinen, Figu-
ren, Gobelin, Teppiche, Porzellan,
Krüge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt bis 100
km sowie Wertschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret, Bar-
abwicklung vor Ort. Mo.-So. 7.30-
21 Uhr.  069 - 34875842

Kroatische Frau sucht neue Be-
treuungsstelle in Privathaushalt!
Ich spreche gut Deutsch und lese
gerne vor. Ich habe Erfahrung mit
Demenz und bettlägerigen Men-
schen. Nur langfristig! Bitte nur seri-
öse Anfragen!  0621 -
18060334, 01579 - 2452024

Ankauf von:
Pelzen, Alt.- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perrücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschine, Bü-
cher, Uhren, Möbel, Gardinen,
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle ab-
solute Höchstpreise, 100% seri-
ös u. diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00-20.00 Uhr
 06104/9879935

Achtung! Bester Pelzankauf!
Die Nr.1 im Rhein-Main-Ge-
biet! Seriöser Ankauf von Pelz-
mänteln u. Pelzjacken, z. B.
Nerz, Chinchilla, Ozelot, Per-
sianer, Luchs, Zobel und viele
mehr. Wir kaufen auch Damen
u. Herrenbekleidung von Kopf
bis Fuß, Handtaschen von
Louis Vuitton u. Chanel, Luxu-
suhren der Marke Rolex, Pa-
tek Philippe, audemars pi-
guet, Chopard und viele mehr.
Natürlich zu besten Preisen.
Auch für Goldschmuck kön-
nen wir Ihnen sehr hohe Prei-
se anbieten! Wir sind seriös u.
fair. Uns können Sie vertrau-
en! Anrufen lohnt sich!
 0176-71685638

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13
Jahren am Wohnort. Bei Interesse
melden: 06104-49700

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

BEILAGEN-
   HINWEIS

Beachten Sie folgende Beilagen in 
der Gesamtausgabe oder in Teilbe-
legungen von DER ISEBORJER.

Filmkunst bei Getränken 
und Snacks für den 

kleinen Hunger genießen
CINEPLACE (PM) | Im November gibt es 
im Iseborjer Kinno zwei besondere Veran-
staltungen. Anlässlich des 9. November 
stellt der Regisseur Arkadij Khaet selbst 
mit einem anschließenden Filmgespräch 
seinen Film MASEL TOV COCKTAIL vor. 
Ein Film, der zum Nachdenken einlädt und 
gleichzeitig ein  Unterhaltungsfilm ist, der 
eine jüdische Perspektive transportiert, 
die man vielleicht so noch nie  gesehen 
hat, zumindest nicht im deutschen Kino. 
Ein weiterer besonderer Film erwartet das 
Publikum im Rahmen einer sonntäglichen 
Matinee, der die Bedeutung des Welt-Su-
izid- Präventionstags in den Vordergrund 
stellt. Darüber hinaus hat das Team des 
Iseborjer Kinnos weitere aktuelle Filme 
verschiedener Genres ausgesucht und 
freut sich auf ein interessiertes Publikum.

DI., 1.11.2022 | 16:30 & 19:30 UHR

Fred ist aus dem sozialen Netz heraus-
gefallen. Er lebt in seinem Auto, auf ei-
nem Parkplatz direkt an der Irischen See. 
Denn weil er keinen festen Wohnsitz hat, 
bekommt er keine Sozialunterstützung 
und weil er die nicht hat, auch keine Woh-
nung. Fred versucht, sich mit der Situati-
on zu arrangieren – bis ihm ausgerechnet 

der junge Junkie Cathal der im Nachbar-
auto „einzieht“, neue Perspektiven eröff-
net. Aus der Nachbarschaftshilfe der Bei-
den entwickelt sich eine ungewöhnliche 
Männerfreundschaft.

DI., 8.11.2022 | 16:30 & 19:30 UHR

MASEL TOV COCKTAIL
Sonderveranstaltung zum 9. November 
in Kooperation mit dem Bertha-Pap-
penheim-Haus: D 2021 mit Alexander 
Wertmann, Mateo Wansing u.a.; Regie: 
Arkadij Khaet + Mickey Paatzsch Dima 
ist 16 und ist Sohn russischer Einwan-
derer und er ist Jude. Das wäre nicht 
der Rede wert, wenn nicht alle ständig 
darüber reden würden. So auch sein 
Klassenkamerad Tobi, der ihn provo-
ziert. Dimas Reaktion führt zum Schul-
verweis. Außerdem soll er sich bei Tobi 
entschuldigen. Auf dem Weg zu Tobi 
begegnen ihm Menschen, die alle eine 
Haltung zum Judentum haben.
Eine Cocktail-Zutatenliste fasst den 
Inhalt des Films zusammen: 1 Jude, 
12 Deutsche, 5 cl Erinnerungskultur, 3 
cl Stereotype, 2 TL Patriotismus, 1 TL 
Israel, 1 Falafel, 5 Stolpersteine, einen 
Spritzer Antisemitismus.
Regisseur Arkadij Khaet wird bei uns 
im Iseborjer Kinno anwesend sein, al-
lerdings nur in der Vorstellung um 16:30 
Uhr! Für die Abendvorstellung um 
19:30 Uhr hat Frau Held, Bertha-Pap-
penheim-Haus, ihre Teilnahme am Ge-
spräch zugesagt.

Diese Veranstaltung wird gefördert 
von der Partnerschaft für Demokratie 
Neu-Isenburg im Rahmen des Bundes-
programms „Demokratie leben! des 
Bundesministeriums für Familie, Senio-
ren, Frauen und Jugend in Kooperation 
mit dem Hessischen Ministerium des 
Innern und für Sport.

DI., 15.11.2022 | 16:30 & 19:30 UHR

Der Film erzählt die Geschichte der Bre-
mer Mutter, deren Sohn Murat von den 
Vereinigten Staaten in Pakistan inhaf-
tiert und schließlich in der Guantanamo 
Bay Naval Base gefangen gehalten wur-
de. Die temperamentvolle Deutsch-Tür-
kin kämpfte mit dem eher reservierten 
Menschenrechtsanwalt Bernhard Do-
cke vor dem Obersten Gerichtshof der 
USA um die Freilassung ihres Sohnes. 
Grandios gespieltes Drama zu einem 
politisch brisanten Thema.
Das Iseborjer Kinno zeigt den Film in 
Kooperation mit dem Ausländerbeirat.

DI., 22.11.2022 | 16:30 & 19:30 UHR

Im Zentrum der Filmbiografie, die nach 
einer wahren Begebenheit gestaltet ist, 
stehen der schwarze Pianist Don Shir-
ley und sein weißer Fahrer Tony Lip, die 
1962 auf einer Konzert- Tournee von 
New York City bis in die Südstaaten un-
terwegs sind. Ein ergreifendes Drama 
über Rassismus, Vorurteile und die Su-
che nach der eigenen Identität.

SO., 27.11.2022 | MATINEE UM 11:00 UHR

Die Anästhesistin Sibylle Langhoff lebt 
mit ihrem Mann Lars und den beiden 
Kindern Maike und Piet ein scheinbar 
glückliches Leben, doch das täuscht. 
Die junge Frau hat Depressionen, weiß 
nichts mehr mit dem Leben anzufangen. 
An einem sonnigen Tag quartiert sie die 
Kinder aus und nimmt sich das Leben.
Eine Veranstaltung zur Suizid-Prävention 
in Kooperation mit der Selbsthilfe-Orga-
nisation AGUS- Angehörige um Suizid 
Frankfurt/M.

DI.,  27.11.2022 | 16:30 & 19:30 UHR

Der neunjährige Buddy lebt mit seiner Fa-
milie in den späten 1960er-Jahren in der 
nordirischen Hauptstadt Belfast. Er liebt 
Kinobesuche, Spielzeugautos und seine 
Großeltern. Als jedoch in seiner geliebten 
Heimatstadt immer mehr Unruhen aus-
brechen, endet die idyllische Kindheit von 
Buddy abrupt. Während seine Eltern ver-
suchen, die Zukunft der Familie zu sichern, 
ist Buddy gezwungen, schnell erwachsen 
zu werden, um den Konflikten standzuhal-
ten. Ein in Schwarz- Weiß gedrehtes Meis-
terwerk, das die Ereignisse konsequent 
aus der Sicht eines kleinen Jungen zeigt.

Das gedruckte Programm liegt im städ-
tischen Cineplace, Beethovenstr. 89a, 
aus oder kann unter iseborjerkinno@
web.de angefordert werden.
Einlass 30 Minuten vor Beginn.

ISEBORJER-
KINNO



Samstag, 29. Oktober 2022 3AUS DER REGIONSamstag, 29. Oktober 2022 3BAHNHOFSVIERTEL

Geburtshilfe-Infoabend
Asklepios Klinik Langen 

informiert werdende Eltern

LANGEN (RZ) | Mit einem äußerst kompetenten Team steht die Ab-
teilung Geburtshilfe in der Asklepios Klinik Langen rund um die Uhr 
den Müttern und Säuglingen zur Verfügung. Der Fachbereich unter 
Leitung von Chefarzt Dr. Eckart Krapfl besteht aus Fach-Ärzt*innen 
und Hebammen, die über jah-
relange Erfahrung auf dem Ge-
biet der Geburtshilfe verfügen. 
Bei einem Infoabend am Mitt-
woch, 2. November 2022, um 
18 Uhr in der Asklepios Klinik 
Langen können sich werden-
de Mütter und Väter ausführ-
lich von den Expert*innen 
informieren lassen. Eine An-
meldung ist erforderlich unter 
Tel. 06103 91261507 oder gyn.
langen@asklepios.com.

SACHSENHAUSEN (TS) | Die 
Akropolis als Wahrzeichen, Sirta-
ki tanzen oder Ouzo trinken - an 
alles das denken wir sofort, wenn 
wir an Griechenland und die Ein-
wohner des südosteuropäischen 
Landes denken. Dass Griechen-
land aber auch Spitzenweine zu 
bieten hat, das wissen nur Ein-
heimische und echte Griechen-
land-Kenner. Ändern möchte das 
jetzt die Frankfurter Weinbaustu-
dentin Athina Savvidis. „Ich fand 
es immer so schade, dass viele gar 
nicht wissen, dass es in Griechen-

land wirklich großartige Weine 
gibt. Die Winzer in meinem Hei-
matland machen teilweise erst-
klassige Weine, die sich internati-
onal nicht verstecken brauchen“, 
erklärt die junge Weinliebhaberin 
bei einem Wein-Tasting im Kenne-
dys Restaurant in Sachsenhausen. 
Zu probieren gibt es den wohl au-
ßergewöhnlichsten Wein, den die 
griechische Weinlandschaft zu 
bieten hat: Trilogia - ein Caber-
net Sauvignon aus einem kleinen 
Weingut in der Nähe von Olym-
pia in Peleponnes. Sommelier 

Alexandros Bouzikas präsentiert 
den Gästen vier Jahrgänge des 
aromatischen Rotweins und er-
klärt, dass vor allem die klimati-
schen Voraussetzungen und drei 
verschiedene Bodenschichten im 
Anbaugebiet diesen Wein sehr 
bemerkenswert machen. Hinzu 
kommt die Besonderheit, dass 
die Reben für den Trilogia nicht 
bewässert und die dortigen Wein-
berge biologisch bewirtschaftet 
werden. 

Dann wird probiert: In der Nase 
Cassis, satt und tief mit viel Wür-
ze und Dichte, jedoch auch Kühle 
ausstrahlend. Kurzum ein echter 
Spitzenwein - reiner Cabernet 
Sauvignon. Der Name „Trilo-
gia“ steht für Traube, Klima und 
Ausbau und damit für die drei 
wesentlichen Komponenten des 
ausdrucksstarken Rotweins. 

„Pro Jahrgang füllt das Wein-
gut nur 6.000 Flaschen ab. Etwa 
3.000 davon gehen inzwischen 
nach Deutschland, Österreich 
und die Schweiz“, erklärt Savvi-
dis. „Wein ist für mich ein ganz 
besonderes Produkt. Es ist die 
Mischung aus beeindruckendem 
Handwerk, Innovation und Mo-
derne und die Vielfalt, die wir im 
Glas schmecken. Mein Ziel ist es 
den Leuten zu zeigen, dass wir 
Griechen auch unseren Teil dazu 
beitragen und eines der besten 
Beispiele dafür ist der Trilogia, 
finde ich“ so die junge Griechin 
weiter. 

Spätestens damit dürfte klar 
sein, auch wenn Schlagerlegen-
de Udo Jürgens noch niemals 
in New York war und auch noch 
nie mit zerrissenen Jeans durch 
San Francisco gewandert ist: In 
Sachen Wein hatte der Sänger 
damals schon einen guten Ge-
schmack.

Griechischer Wein ist mehr 
als ein Udo Jürgens Song! 

„Trilogia“ - Einer, wenn nicht der beste Wein aus Griechenland

Sommelier Alexandros Bouzikas präsentiert mit Athina Savvidis die 
köstlichen Weine. FOTO: TS

BORNHEIM (PM) | 5:3 steht es am Ende des Raub-
katzen-Duells für die Löwen Frankfurt. Nach einer 
aufreibenden Partie gegen die Nürnberg Ice Tigers, 
feierte das Rudel von Gerry Fleming vor heimi-
schem Publikum. In der zwölften Spielminute gin-
gen zunächst die Nürnberger in Führung, bevor es 
Brendan Ranford in der 20. Spielminute gelang, das 
1:1 zu erzielen. Auch im weiteren Spielverlauf lie-
ßen sich die Frankfurter von der erneuten Führung 
der Ice Tigers nicht beeindrucken. Auf das 1:2 sowie 
das 2:3 fanden sie durch Brendan Ranford und Ryon 
Moser eine schnelle Antwort. Frankfurts Nummer 
95 war an diesem Abend nicht zu stoppen und so 
gelang es Brendan Ranford zwei weitere Male, den 
Puck im Kasten der Bayern zu versenken. Mit sei-
nem Viererpack führte er die Löwen Frankfurt so-
mit zum 5:3-Heimsieg.
Zum Auswärtsspiel nach Düsseldorf wurden die Lö-
wen vom „Roadtrain“ aus zwölf Fanbussen begleitet 
und erhielten so eine Menge Frankfurter Unterstüt-
zung. Jake Hildebrand war im ersten Drittel stark 
gefordert, da die Löwen drei Unterzahl-Situatio-
nen überstehen mussten. Auch wenn Düsseldorf im 
zweiten Drittel zuerst in Führung ging, legten die 
Löwen im dritten Drittel nach. Nach dem Ausgleich-
streffer von Dominik Bokk, bauten Brett Breitkreuz 
und Brendan Ranford die Führung der Löwen aus.  
Die Düsseldorfer konnten zwar auf ein 2:3 verkür-
zen, doch Brett Breitkreuz besiegelte mit einem 
Empty-Net-Goal die Partie zum 2:4.
Am Freitag, den 28.10. waren die Löwen zum Der-
by bei den Adler Mannheim zu Gast. Das Team von 
Bill Stewart schlug in ihrem letzten Spiel den Meis-
ter Eisbären Berlin nach dem Penaltyschießen mit 
einem 2:3.
Vor dem Spiel gegen Frankfurt treffen die Adler 
noch auf die Iserlohn Roosters. Mathias Plachta ist 
mit 15 Punkten der Topscorer der Mannheimer.
Das nächste Heimspiel der Löwen gegen die Schwen-
niger Wild Wings am Sonntag, den 30.10. wird zum 
echten Sensationstag. Der Stadionsprecher Rüdiger 
Storch wird sich, als Dank für den erfolgreichen 
Dauerkartenverkauf, vom Dach der Eissporthalle 
abseilen. Wild Wings-Goalie Joacim Eriksson befin-
det sich mit einer Fangquote von 91,98 % unter den 
Toptorhütern der Liga. Das Team hat mit 82,93% 
die drittbeste Unterzahlquote der Liga.
Am Dienstag, den 01.11. geht es für die Löwen 
gleich mit dem nächsten Heimspiel gegen die Bietig-
heim Steelers weiter.

Das zweite Sechs-Punkte- 
Wochenende für die Löwen

Action gegen Nürnberg. FOTOS:  PUCKPIXBYSTEPH

Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Internetseite: www.der-frankfurter.de

Das Modela-
bel VAT von 
Designerin 
Marissa Krei-
sel war mit 
ihrem Shop 
und Arbeits-
bereich auch 
mit dabei.

 FOTOS: BT

Für Zigarrenraucher ein Geheim-
tipp im ersten Stock der Kaiser-
straße 60. Gina rollt hier frische 
Zigarren und die Raucher-Launch 
lädt zum Genießen ein.
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INFOABEND GEBURTSHILFE

Jedem Anfang
wohnt ein Zauber inne
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend
ein. Chefarzt Dr. Krapfl und sein Team präsentieren
die Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen
zur Verfügung.

Anmeldung & Information unter:
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

02.NOV
2022
Beginn 18Uhr

Anmeldung
ist erforderlich!

Die Veranstaltung
findet

entsprechend
der 2G+

Regelung statt.

Ob Emilia oder Matteo – Hauptsache
ist, die Kleinen sind gesund. Vor allem
werdende Mütter können aktiv dazu bei-
tragen, gerade zum Start der Erkältungs-
zeit: Neben einer gesunden Ernährung
helfen auch Vorsorgeimpfungen in der
Schwangerschaft dabei, den Grundstein
für einen gesunden Start ihres Babys ins
Leben zu legen. Dazu zählt vor allem
eine Impfung gegen Keuchhusten wäh-
rend der Schwangerschaft.
Keuchhusten ist eine hochanstecken-

de Erkrankung der Atemwege, gegen
die Neugeborene und junge Säuglinge
keinen natürlichen Nestschutz besitzen.
Deshalb kann Keuchhusten vor allem
für sie lebensbedrohlich sein. Die Stän-
dige Impfkommission (STIKO) empfiehlt
allen werdenden Müttern eine Impfung
gegen Keuchhusten in jeder Schwan-
gerschaft, idealerweise zwischen der
28. und 32. Schwangerschaftswoche.
Bei einer sich abzeichnenden Frühge-
burt soll bereits im zweiten Schwanger-
schaftsdrittel geimpft werden. Dadurch

werden die schützenden Antikörper
über die Nabelschnur auf das ungebo-
rene Kind übertragen. Mittlerweile ist
die Keuchhusten-Impfung auch als Vor-
sorgebaustein im Mutterpass enthalten.
Enge Kontaktpersonen wie Vater,

Großeltern, Geschwister und Freunde
sollten ebenfalls eine Auffrischimp-
fung gegen Keuchhusten, spätestens
vier Wochen vor dem errechneten
Geburtstermin, erhalten.
Sprechen Sie Ihre Ärztin oder Ihren

Arzt auf die Impfung gegen Keuchhusten
an und lassen Sie sich beraten. Mehr
Infos unter impfen.de/keuchhusten.

NP-DE-PTX-ADVR-220005, 10/22

Keuchhusten-Impfung
in der Schwangerschaft

da_2022_500_183/1011128_sk

Foto: Freepik/GlaxoSmithKline

ANZEIGE

(PM) | Es begann im Jahr 1984, 
als die Band noch Gypsys, Suns & 
Rainbows hieß, sich der Musik des 
legendären Jimi Hendrix widmete 
und sein Erbe künstlerisch verwal-
tete und endete dann in einer ful-
minanten Party Band, welche Mu-
sikbegeisterte in etlichen Ländern 
mit ihren Auftritten in gnadenlos 
gute Laune versetzte.
Das mit dem Ende ist leider fast 
wörtlich zu nehmen. Zum einen 

spielen die Gypsys am 05.11. in 
der Neuen Stadthalle Langen ihr 
letztes Konzert im Jahr 2022 und 
zum anderen beginnt damit die 
Abschiedstour von Schlagzeuger 
Michael Kercher.
Denn 2023 will die „Schlagzeu-
gallzweckwaffe“ die Stöcke an den 
berühmten Nagel hängen. 
Mehrere Operationen an den Kni-
en und der Schulter, die er sich bei 
einem sinnlosen Hechtsprung vom 

5 Meter Turm ausrenkte und fol-
gende nachhaltige Schmerzen in 
etlichen Gelenken, erschweren Mi-
chael das Üben und die geliebten 
Auftritte, die dann und wann nur 
noch unter zu Hilfe Name von star-
ken Schmerzmitteln möglich sind. 
Aber auf seiner Abschiedstour 
will er noch einmal richtig krachen 
lassen, egal was die Gelenke dazu 
sagen.
Bekannt ist Michael durch über 
dimensionierte Schlagzeuge, nicht 
enden wollende Schlagzeug Soli 
und in den letzten Jahren dafür, 
dass er sich mit dem Rücken zu sei-
nem Publikum aufgebaut hat. Die-
ses ist nach eigener Aussage aber 
kein Zeichen von Respektlosigkeit 
oder Gleichgültigkeit, sondern sein 
Wunsch nach einer neuen Perspek-

tive, Transparenz und damit der 
Möglichkeit seinem Publikum sein 
Schlagzeugspiel sichtbar näher zu 
bringen. Durchaus nicht unumstrit-
ten, aber auf jeden Fall ein Allein-
stellungsmerkmal, welches immer 
für faszinierende und spannende 
Einblicke steht.
Sein Lebensmotto ist, das Talent 
eine untergeordnete Rolle spielt, 
aber es dafür auf den persönlichen 
Einsatz und die Bereitschaft immer 
alles zu geben, ankommt. Von da-
her bezeichnet sich Michael als ta-
lentfrei, aber fleißig.
Die Gypsys haben tausende von 
Konzerten auf der ganzen Welt 
hinter sich. So spielten die Gypsys 
bei Firmenveranstaltungen von 
der Allianz, der Deutschen Bank, 
Mercedes, BMW, Thyssen Krupp 
und vielen mehr in London, Valen-
cia, Zürich, Wien, Basel, auf Mal-
lorca, Perugia und in Florenz, aber 
auch sogar schon auf dem legendär-
en Montreux Jazz Festival.
Die Gypsys lieferten unglaubliche 
Partys in den kultigen Robinson 
Clubs Jandia Playa und Esquinzo 
Playa auf Fuerteventura und im 
Quinta da Ria in Portugal und 
begeisterten dabei nicht nur drei 
verschiedene Generationen von 
Gästen, sondern gewannen sogar 
Ex Bundestrainer Jogi Löw als Fan.
Die Gypsys begleiteten auf der Mu-
sikmesse in Frankfurt bei „Drum-
mers of Tomorrow“ die Suche nach 
dem besten Nachwuchsschlagzeu-
ger der Welt als Backingband.
Aber die Gypsys spielten auch 
schon als Vorgruppe von Chuck 
Berry in der Alten Oper oder mach-
ten den Auftakt für Konzerte von 
Klaus Lage, Sweet und Karat. Ein 

Höhepunkt war sicher das Konzert 
in der Commerzbank Arena bei 
der Veranstaltung Rockin 1000 vor 
15.000 Zuschauern. 
Ein einzigartiges Erlebnis war 
auch eine Tour mit Bundeskanzle-
rin Angela Merkel, während ihres 
Bundestagswahlkampfs im Jahr 
2009, den sie, vielleicht auch Dank 
der musikalischen Unterstützung 
durch die Gypsys, klar für sich ent-
scheiden konnte. Fest steht, dass 
sich Angela Merkel bei den Gypsys 
bedankte und die Qualität der Mu-
sik ausdrücklich lobte.
Von Talent beseelt und von der 
Muse geküsst ist zweifellos Sänge-
rin Ena Roth, Kultur Preisträgerin 
und von den Fans für ihre einzigar-
tige Stimme gepriesen und geliebt 
und bei dem Konzert in ihrer Hei-
matstadt Langen bestimmt ganz 
besonders motiviert. . So hören die 
Gypsys bei ihren Konzerten immer 
wieder aus ihrem Publikum: „Wer 
braucht schon eine Adele wenn er 
eine ENA hat?“  Die so beschriebe-
ne errötet bei solchen Komplimen-
ten entsprechend ihrem Namen 
und verzaubert ihr Publikum in 
demütiger Bescheidenheit mit ihrer 
großartigen Stimme. Bei Stücken 
wie Skyfall aus einem James Bond 
Film ist Gänsehaut garantiert!
Bassist Cord Kunze ist, genau wie 
Michael Kercher, seit 1984 da-
bei, aber im Gegensatz zu seinem 
Schlagzeuger sind seine Operatio-
nen überschaubar und sein körper-
licher Zustand erfordert nicht den 
Einsatz von Schmerzmitteln. Somit 
will Cord noch viele Jahre auf der 
Bühne stehen und seine Basskunst 
zum Besten geben. Darüber hinaus 
ist er nach wie vor ein großartiger 
Sänger, der ausdrucksstark die 
Ruhe eines Songs wie beispielswei-
se „Enjoy the silence“ überzeugend 
seinem Publikum vermittelt und 
damit auch für die stimmliche Viel-
falt der Gypsys steht.
Erst seit dem Sommer 2013 da-
bei ist Keyboarder Martin Sulger, 
der durch Lebenserfahrung und 
Virtuosität an den Tasten für völlig 
ungekannte Harmonie in der Band 
gesorgt hat und eine, für Keyboar-
der, seltene Kontinuität an den Tag 
legt. Darüber hinaus beweist er un-

glaubliche Fähigkeiten einzigartige 
und authentische Sounds zu erstel-
len und ist damit der Garant für 
den zeitgemäßen, zeitlosen, aktuel-
len und immer großartigen Sound 
der Gypsys. Dass die Band immer 
so gewaltig klingt und manchmal 
sogar, wie zum Beispiel bei dem 
unsterblichen „Music“ von dem lei-
der nicht mehr lebenden John Mi-
les, wie ein ganzes Orchester, darf 
sich nicht zuletzt Martin auf seine 
Tasten schreiben.
Kommen wir zu Michael Baum, 
der inzwischen seit fast 30 Jahren 
wie ein Fels in der Brandung, oder 
vielleicht eher, wie eine Odenwäl-
der Eiche an der Gitarre steht, die 
seinem Namen entsprechend im-
mer aus edelsten Hölzern gefertigt 
ist. Musiker, die covern, oder für 
den Laien gesagt, Stücke anderer 
Künstler nachspielen, haben dann 
und wann das Image eines Tanz 
Musikers. Menschen, die es besser 
wissen bezeichnen Michael Baum 
als Weltklasse. Dieses stellte er spe-
ziell bei einem Konzert im Berliner 
Quasi Modo unter Beweis, als die 
Gypsys Harp-Legende Sugar Blue, 
der schon mit den Rolling Stones 
auf Tour war, begleiteten. Dem 
mehrfachen Grammy-Preisträger 
Sugar Blue gingen die Ohren auf, 
als er sich solistisch mit „Bäum-
chen“, wie ihn die Gypsys-Fans 
liebenswert nennen, „duellierte“ 
und dem Publikum blieb ob dieser 
hörbar zelebrierten Gitarrengewalt 
der Mund offen stehen. Auf der 
einen Seite spielt „Bäumchen“ Gi-
tarre wie Carlos Santana, auf der 
anderen Seite singt er wie Robbie 
Williams. Dazwischen liegen noch 
David Gilmoure und Joe Cocker, 
aber auch Jeff Beck und Herbert 
Grönemeyer. Kein Gitarrensound 
ist vor ihm sicher, keine Stimme, 
die er nicht treffsicher auf den 
Punkt bringt. Dazu ist er noch ein 
großartiger Entertainer und immer 
in der Lage sein Publikum vorzüg-
lich zu unterhalten. Darüber hinaus 
hat er fast alle CDs der Gypsys pro-
duziert und in seinem eigenen Stu-
dio abgemischt. Somit steht er nicht 
nur für hölzerne Stabilität, sondern 
ist auch ein Garant für den professi-
onellen Sound der Band.

Unsterblich und (fast) unverwüstlich
Das letzte Konzert der Gypsys im Jahr 2022

Termin:	 Samstag, den 5. November 2022 in der Neuen Stadthalle Langen, Südliche Ringstraße 80
Einlass:	 ab 19 Uhr, Konzertbeginn ab ca. 20:30
Karten:	 www.neue-stadthalle-langen.de/de/veranstaltungen-auffuehrungen.html
Tickethotline: 06103 – 203 455
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Wenn’s im Knie knirscht
Ursachen und Therapien 

von Knieschmerzen
REFERENTEN: STEFAN STRUIF OBERARZT, DR. ERIK ELLLIGER, 

OBERARZT, KLINIK FÜR ORTHOPÄDIE, UNFALLCHIRURGIE UND 

SPORTTRAUMATOLOGIE 

DI., 01. NOV. UM 18.00 UHR, NEUE STADTHALLE LANGEN

Das Kniegelenk des Men-
schen muss im Laufe des 
Lebens Hochleistungen 
vollbringen und kann durch 
Abnutzung, Sport oder Ver-
letzungen irreparablen Scha-
den nehmen. Schmerzen im 
Kniegelenk können vielerlei 
Ursachen haben. Von Wachs-
tumsstörungen oder Überlas-
tungssymptomen bei jungen 
Patienten über Schädigungen 
der Menisken oder der Bän-
der ist die häufigste Ursache 
für Knieschmerzen allerdings 
die Arthrose, bei der sich der 
Knorpel im Kniegelenk lang-
sam, aber fortlaufend, ab-
baut. In Deutschland leiden 
bis zu 60 % aller Menschen 
im Alter über 60 Jahre an 
dieser Art von Arthrose. Da-
bei ist der Verlauf chronisch 
und nicht heilbar, so dass in 
bestimmten Fällen auch über 
einen Gelenkersatz   nach-
gedacht werden sollte. Die 
Art der Schmerzen variiert 
bei all diesen Erkrankungen 
stark, sodass nur eine gründ-

liche ärztliche Untersuchung 
die genauen Ursachen der 
Knieschmerzen klären kann. 
Herr Struif spricht seinem 
Vortrag über diese Diagnose 
und Behandlungsmöglichkei-
ten und freut sich auf die Fra-
gen und Diskussionsbeiträge 
der Teilnehmer.

Information & Anmeldung
Tel.: 06103 / 912  - 6 12 04,
k.leister@asklepios.com,
www.asklepios.com/langen

Der Vortrag findet im Rahmen 
der Reihe "Patientenakademie 
Langen" statt, in der die leiten-
den Ärzte der Asklepios Klinik 
Langen medizinische Themen 
für Interessierte, Laien und 
Patienten vorstellen. Er ist für 
ca. 45 Min. konzipiert, so dass 
im Anschluss ausreichend Zeit 
für individuelle Fragen aus 
dem Publikum und eine rege 
Diskussion bleibt. Eine Anmel-
dung ist erforderlich. Die Ver-
anstaltung findet unter Beach-
tung der 2G+ Regelung statt.

Alarm im Darm!
Was tun bei Durchfall 

und Verstopfung
REFERENT: V. PIROSKI LEITENDER OBERARZT DER KLINIK FÜR 

ALLGEMEIN-, VISZERAL- UND THORAXCHIRURGIE 

DO., DEN 03. NOV., UM 18.00 UHR, NEUE STADTHALLE LANGEN

Unter Durchfall und Verstop-
fungen leiden die meisten 
Menschen hin und wieder– 
doch gesprochen wird selten 
über diese Themen. In sei-
nem Vortrag informiert Herr 
Piroski darüber, wie Durchfall 
und Verstopfung entstehen 
und welche verschiedenen 
Ursachen sich dahinter ver-
bergen können. Denn nicht 
nur harmlose Infekte, Stress 
oder ungesunde Ernährung, 
sondern auch chronische 
Entzündungen, und bösartige 
Erkrankungen können beide 
Symptome auslösen. Deshalb 

ist bei anhaltenden Beschwer-
den eine differenzierte Diag-
nose immer angebracht. Eine 
erfolgreiche Therapie kann 
dabei je nach Erkrankung me-
dikamentös als auch operativ 
angezeigt sein. In seinem Vor-
trag stellt Herr Piroski die Di-
agnosemöglichkeiten dar und 
erklärt welche Therapieansät-
ze angeraten werden können.

Information & Anmeldung
Tel.: 06103 / 912 – 6 12 26,
a.bukvarevic@asklepios.com,
www.asklepios.com/langen

Der Vortrag findet im Rahmen 
der Reihe "Patientenakademie 
Langen" statt, in der die leiten-
den Ärzte der Asklepios Klinik 
Langen medizinische Themen 
für Interessierte, Laien und 
Patienten vorstellen. Er ist für 
ca. 45 Min. konzipiert, so dass 
im Anschluss ausreichend Zeit 
für individuelle Fragen aus 
dem Publikum und eine rege 
Diskussion bleibt. Eine Anmel-
dung ist erforderlich. Die Ver-
anstaltung findet unter Beach-
tung der 2G+ Regelung statt.

Dr. Erik Ellliger Stefan Struif Oberarzt

Dr. Piroski
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Das Wichtigste aus Rhein-
Main immer IM BLICK.
Fakten.
Hintergründe.
Emotionen.

Mo–Fr

18:30 Uh
r und

19:30 Uh
r

Moderatorenteam
Benjamin Matthews
und Anke Seeling

Zu empfangen über ASTRA Satellit, im hessischen Kabelnetz, per DVB-T2
undMagenta TV sowie im Livestream unter www.rheinmaintv.de

SPORT SHOW
Von A wie American Football bis 
Z wie Zumba, vom Profisport 
über kuriose Randsportarten bis 
hin zum Breitensport. Die SPORT 
SHOW stellt Profis aus der Region 
vor und berichtet über die Stars 
von morgen. Montags bis freitags 
um 19:00 Uhr. Schwerpunktthe-
men der aktuellen Sendung: Auf 
der Suche nach neuen Spielern: 
Beim Try Out der Frankfurt Galaxy 
konnten Footballer für einen Ka-
derplatz in der kommenden Saison 
vorspielen. / Sportunterricht ganz 
anders: NFL Flag Football Turnier 
der Frankfurter Schulen. / Turner-
innen vor der WM: Die deutsche 
Nationalmannschaft tritt mit einem 
extrem jungen Team an. / Im Ge-
spräch: Lorenz Regler, Spieler der 
Frankfurt Galaxy.

Demo ohne Menschen
Viele Schilder und kein einziger 
Demonstrant. Menschen, die ihre 
Angehörigen zuhause Pflegen 
haben keine Zeit, protestieren 
zu gehen. So die Aussage der 
„Demo ohne Menschen“ des So-
zialverbands VdK Hessen-Thürin-
gen. Auf der Konstablerwache in 
Frankfurt sollten deshalb Schilder 
an die Forderungen der zuhause 
Gebliebenen erinnern. So werden 
über 80% aller Pflegebedürftigen 
in Deutschland von Angehörigen 
gepflegt. Der Sozialverband VdK 
fordert daher einen Abbau büro-

kratischer Hürden und Zuschüsse 
vom Staat. Ein Pflegegeld, ange-
lehnt an das bereits bestehende 
Elterngeld, zudem durch den aktu-
ellen Mangel an hauptberuflichem 
Pflegepersonal die Last für die pri-
vat Pflegenden noch größer wird. 
Auch die explodierenden Kosten 
für Heizung und Strom sind ein 
Problem: Für Pflegefälle mit be-
sonderen Bedürfnissen ist es oft 
schwer, Energiekosten zu sparen.  
Doch nicht nur die finanzielle Seite 
ist ein wunder Punkt in der Pflege. 
Auch die nervliche und seelische 
Belastung sowie die Gefahr der 
Vereinsamung für den Pflegenden 
spielen eine große Rolle.

Demo ohne Menschen auf der 
Konstablerwache in Frankfurt.

Aus der Vergangen- 
heit lernen

Klimaveränderungen sind nichts 
neues. Auch vor Millionen Jahren 
schon gab es Temperaturschwan-
kungen. Klimaforschende der 
Goethe-Universität Frankfurt und 
der Senckenberg Gesellschaft für 
Naturforschung wollen die Klima-
vorgänge der Kreidezeit und dem 
Eozän rekonstruieren. Sie schauen 
in die Vergangenheit des Systems 
Erde, um heutige Klimamodelle 

zu verbessern und damit genau-
ere Vorhersagen für die Zukunft 
machen zu können. Wie und mit 
welchen Methoden Naturwis-
senschaftler die Geschichte des 
Klimas erforschen, zeigt jetzt die 
Sonderausstellung „Klimawissen 
schaffen – Was die Vergangenheit 
über die Zukunft weiß“ im Sen-
ckenberg Museum in Frankfurt. 
Präsentiert werden unter anderem 
einzelne Arbeitsabschnitte der 
Wissenschaftler, um den Besu-
chern das Verständnis für Klima-
veränderungen näher zu bringen. 
Zu sehen ist „Klimawissen schaf-
fen – Was die Vergangenheit über 
die Zukunft weiß“ noch bis zum 
16. Juli 2023 während der regulä-
ren Öffnungszeiten des Sencken-
berg Museums in Frankfurt.

Exponat der Sonderausstellung 
„Klimawissen schaffen – Was die 
Vergangenheit über die Zukunft 
weiß“ im Senckenberg Museum 
in Frankfurt.

Info
Alle Beiträge und Sendungen 
sind in der Mediathek unter 
rheinmaintv.de zu sehen. Nut-
zen Sie einfach die Suche und 
geben Sie z.B. „Demo“ oder 
„Senckenberg“ ein.

CHARITY (PM) | Ein Bereich, 
der uns sehr am Herzen liegt, ist 
die schulische Unterstützung der 
Kinder und Jugendlichen. Viele 
Eltern stehen vor großen Her-
ausforderungen, weil sie Tätig-
keiten übernehmen müssen, die 
eigentlich von den Lehrern ihrer 
Kinder ausgeführt werden: Auf-
gaben und Themen erklären und 
mit den Kindern üben – und das 
natürlich mit allen Kindern und 
bestenfalls auch Jugendlichen der 
eigenen Familie. Manche Eltern 
haben Schwierigkeiten mit der 
deutschen Sprache und zudem 
nicht das Bildungsniveau, um den 
Kindern komplexe Sachverhalte 
erklären zu können. Oft müssen 

parallel noch Kleinkinder ver-
sorgt werden, wodurch die Eltern 
völlig überfordert sind.

Viele Kinder und vor allem Ju-
gendliche sind – nicht zuletzt 
durch die noch immer ange-
spannte Corona-Lage – weit 
hinter dem geforderten Lern-
stoff zurück. Sie fühlen sich 
abgehängt, sind entsprechend 
frustriert und haben Angst, den 
Schulabschluss nicht zu schaf-
fen, an dem die Lehrstelle hängt.

Die Arche bietet diesen Kindern 
und Jugendlichen einmal im 
Jahr ein mehrtägiges Lerncamp 
an, um gezielt vor schulischen 

Prüfungen fehlenden Lernstoff 
nachzuholen und entstandene 
Lücken zu schließen. In einem 
extra dafür geschaffenen Um-
feld, das außerhalb des Schu-
lischen Lernens liegt, sollen 
die Jugendlichen sich ganz auf 
das eigene Lernen konzentrie-
ren und haben in freiwilligen 
Lehrkräften kompetente An-
sprechpartner in den einzelnen 
Fächern, die ihnen mit Rat und 
Tat zur Seite stehen. In diesen 
Tagen erfahren sie, dass Lernen 
Spaß macht, und entwickeln 
eine individuelle Lernstrategie, 
die sie auch im Alltag umset-
zen können. Ein strukturierter 
Tagesablauf mit festen Zeiten 
für das Lernen und festen Zei-
ten für Ruhe, Entspannung und 

Freizeitangebot hilft dabei, eine 
ausreichende Abwechslung zwi-
schen Lernen und Entspannung 
zu schaffen.  Jeder einzelne soll 
stark gefordert, aber nicht über-
fordert werden. Viele Jugendli-
che sind keine intensiven Lern-
zeiten gewohnt und müssen erst 
langsam lernen, ihre Aufmerk-
samkeits- und Konzentrations-
spanne zu erweitern.

Die Lerncamps sollen den Ju-
gendlichen die nötige Sicherheit 
für die anstehenden Schulprü-
fungen geben und ihnen helfen, 
Vertrauen in ihre eigenen Fähig-
keiten und Fertigkeiten zu ent-
wickeln. Wenn ein guter Schul-
abschluss gelingt, ist das ein 
großer Meilenstein auf dem Weg 
in ein selbstbestimmtes Leben.

FOTOS: DIE ARCHE

DER FRANKFURTER Charity
Die Frankfurter Kinderstiftung „Die Arche“ berichtet über ihre Arbeit

Unterstützen Sie mit uns „Die Arche“ Kinderstiftung. 
Hier das Spendenkonto der Stiftung:
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE 6010 0205 0000 0303 01 33
BFSWDE33BER
Stichwort: „DER FRANKFURTER“ würde uns freuen.
Danke!

SPENDEN SIE

Radio Frankfurt freut sich auf 
den deutschen Sportpresseball!

Am 5.11. ist unsere Alte Oper wieder Treffpunkt der 
deutschen Sportprominenz.

Radio Frankfurt Wacher-Macher Roger Rinker hatte die-
se Wochen kurz vor dem großen Ballabend Ballorgani-
sator Jörg Müller zum Interview zu Gast. In diesem Jahr 
gibt es einige Highlights. Zum 40. Sportpresseball wird 
es ein Best Of aus den letzten 40 Jahren geben. 

Rea Garvey singt als Hauptmusik Act, das Ball-Menü 
sind die leckersten Gerichte der letzten 40 Bälle und 
Eintracht Frankfurt bekommt den Preis als „Sportler mit 
Herz“ für den Europapokalsieg im vergangenen Jahr.

Übrigens: Haben Sie schon die Radio Frankfurt App? Ab 
jetzt nichts mehr verpassen und den Sound der Welt-
stadt von überall aus hören.

FREQUENZEN
UKW / DAB+ 
95,1 Frankfurt/Main
95,1 Wiesbaden / Rhein-Main
97,3 Hanau
100,8 Darmstadt

Kabelfrequenz 
106,2 Unitymedia Hessen

LIVE BEI RADIO
FRANKFURT 

FOTO:  BALLORGANISATOR JÖRG MÜLLER  
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WIESBADEN/HATTERSHEIM 
(BT) | Wie kann es heute noch ge-
lingen, Wohneigentum zu bilden? 
Wer kann noch familiengerechtes 
Wohnen im Eigentum zu finan-
zierbaren Preisen bieten? Wenn 
man den Medien glaubt, gibt es 
das nicht mehr. Schon gar nicht 
im Raum Rhein-Main. Die Traum-
haus AG ist 2018 mit 25 Jahren 
Erfahrung an die Börse gegangen. 
Das Unternehmen hat seinen 
Hauptsitz in Wiesbaden, ist aber 
mittlerweile vom Norden bis in 
den Süden mit regionalen Büros 
vertreten. Ihre Leidenschaft sind 
innovative Siedlungskonzepte mit 
Reihen- und Doppelhäusern in 
Massivbauweise, seriell und (nicht 
nur) für die junge Familie reali-
siert. Mittlerweile zählen auch 
Mehrgeschosswohnbauten zum 
Portfolio.
Von Anfang an ging es darum, 
alle Kompetenzen in einem Un-
ternehmen zu vereinigen und da-
mit schlagkräftig den Markt mit 
einem qualitativ hochwertigen 
und zugleich günstigen Produkt 

zu gestalten und kon-
tinuierlich weiterzu-
entwickeln. Jährlich 
hat Traumhaus über 
600 Hauseinheiten 
im Bau, anfangs mit 
Schwerpunkten im 
Rhein-Main-Gebiet 
und NRW, mittler-
weile aber deutsch-
landweit. Die Häuser 
werden auf einer 
Bodenplatte, massiv 
aus Mauerstein und 
entsprechender Däm-
mung als Niedrigenergiehäuser 
gebaut.
Die Traumhaus AG hat außer-
gewöhnliche Mitarbeiter-Wert-
schöpfungsketten im Unterneh-
men. Im Prozessverlauf beginnt 
Traumhaus zunächst, geeignete 
Grundstücke zu finden, sie recht-
lich abzusichern, zu kaufen, zu 
beplanen, zu vermarkten, zu be-
bauen und letztendlich auch zu 
verwalten. Traumhaus gibt zu-
sätzlich seine Einkaufsvorteile 
durch große Kontingente an die 

Käufer weiter. Nur so 
lässt sich verstehen, 
dass die Traumhaus 
AG auch heute noch 
leistbaren Wohnraum 
schafft. Die gesamte 
Dienstleistungskette 
ist aufeinander ab-
gestimmt – das hilft 
Kosten einzusparen. 
Vorausschauend hat 
Traumhaus für die 
serielle Fertigung der 
Mauerwandteile ein 

eigenes Werk in Kruft gebaut. Das 
Fertigteilewerk bietet auch für den 
Kunden Vorteile. Unabhängigkeit 
von Zulieferern bedeutet keine 
Unterbrechungen von Lieferket-
ten, mehr Stückzahlen, noch hö-
here Qualität und mehr Nachhal-
tigkeit, durch den Einsatz eines 
Vulkanstein mit mineralischer 
Dämmung für die Mauerwände.
In der Wiesbadener Zentrale gibt 
es für Käufer die Möglichkeit, den 
Innenausbau persönlich mit Fach-
leuten zu gestalten, nachdem sie 

vorher bereits online Materialien 
und Muster aussuchen konnten. 
Ein Besuch in einem der zwei Mus-
terhäuser (Wiesbaden-Bierstadt 
und Hürth) können Interessierte 
vereinbaren. 
Die Standardisierung, die zur Kos-
tenoptimierung führt, bedeutet 
hier aber nicht, dass langweilige 
Schuhschachteln gebaut werden. 
Es sind hochmoderne und nach-
haltige Objekte, die geschaffen 
werden. In Mannheim gibt es ein 
prämiertes, außergewöhnliches 

Beispiel: das Funari Wohnbaupro-
jekt. Es entsteht ein farbenfrohes 
Dorf, das in Kooperation mit dem 
niederländischen Architekturbüro 
MVRDV entwickelt wurde. Zwei 
bunte Baufelder auf insgesamt ca. 
27.000 Quadratmetern der ehe-
maligen "Funari Barracks" wer-
den mit moderner, anspruchsvol-
ler Architektur, die auch für junge 
Familien leistbar ist, entstehen. 
Der 2. Bauabschnitt in Mannheim 
ist gerade in den Verkauf gekom-
men. Mit dem lebensfrohen und 

spielerischen Umgang einfacher 
modularer Formen erzeugt MV-
RDV eine beeindruckende Viel-
falt an möglichen Typologien und 
neue Hausformen unseres Klassi-
kers - dem Traumhaus.

Landwehr Quartier
in Hattersheim wird 
ab sofort angeboten

Als Gesamtkonzept entsteht 
im Landwehr Quartier ein ge-
mischt genutztes Gebiet mit 
dem Schwerpunkt Wohnen im 
Innenbereich und ergänzenden 
Nutzungsformen (Büros, Nah-
versorgung, Kitas, etc.) in den 
Randbereichen. In die Umgebung 
eingebettet, werden in mehre-
ren Bauabschnitten insgesamt 
86 Reihen- und Doppelhäuser 
in bewährter Traumhaus-Qua-
lität zum Kauf zur Verfügung 
stehen. Dabei sind diese Traum-
haus-Qualitätsansprüche in der 
Umsetzung für die Kunden: 
Stein auf Stein in hochwertiger, 
ressourcenschonender Ausfüh-

rung, optimale Schalldämmwer-
te durch zweischalig gemauerte 
Haustrennwände und KfW-Effi-
zienzhaus 40 Standard. Traum-
haus legt Wert auf hochwertige 
Innenausstattungen und indivi-
duelle Sonderwunschberatung. 
Hinzu kommen sieben Jahre Ge-
währleistung und baubegleiten-
des Qualitätscontrolling durch 
den TÜV Süd.

MEHR INFORMATIONEN: 

WWW.LANDWEHR-QUARTIER.DE 

WWW.TRAUMHAUS-FAMILIE.DE

Der Traum von Haus und Eigentum
Hattersheim – Projekt in der Region Rhein-Main geht in den Verkauf

Projektfotos Hattersheim Projektfoto Funari

Landwehr Quartier in 
Hattersheim – noch frei:

Reihenendhaus
ohne Keller ab 634.900,- €*

Pultdachdoppelhäuser
mit Keller ab 759.900,- €*

* Alle Häuser mit Grundstück- 
anteil, Wohnfläche ab 140 m2.

WESTEND (TS) | Das Ange-
bot ist riesig. Meistens fehlt aber 
die Zeit sich einen umfassenden 
Überblick über das scheinbar 
endlose Angebot an Schmuck-
stücken im Internet verschaffen 
zu können. Abhilfe schaffen jetzt 
zwei Jungunternehmerinnen aus 
Frankfurt. Jessica Lochte (24) 
und Adriana Kauss (23) sind beste 
Freundinnen und kennen das Pro-
blem nie schnell den passenden 
Schmuck zu finden. Um die Suche 
nach Lieblingsschmuck im Inter-
net einfacher zu machen, haben 
die beiden Gründerinnen eine App 
entwickelt, mit der man schnell 
und unkompliziert Schmuck im 
Internet kaufen kann und nur das 
angezeigt bekommt, was einem 
wirklich gefällt. 

„Unsere App SAJENT CLUB 
ist kinderleicht und funktioniert 
eigentlich wie die Dating-App 
Tinder. Das heißt: Man bekommt 
verschiedene Schmuckstücke an-
gezeigt und entscheidet, ob man 
sie mag oder eben nicht. Entspre-

chend swipen unsere User nach 
rechts oder links. Unsere App 
merkt sich über eine künstliche In-
telligenz, was dem User gefällt und 
was eben gar nicht passt. Durch 
diesen Algorithmus bekommt man 
zukünftig dann nur das angezeigt, 
was einem gefällt - eben auf der 
Grundlage, weil man in der App 
bereits ein ähnliches Produkt ge-
liked hat“, erklärt Jessica Lochte 
im Interview mit DER FRANKF-
URTER. 
Jessica und Adriana studieren bei-
de Unternehmensgründung und 
Entrepreneurship an der Fresenius 
Hochschule in Frankfurt und hat-
ten die Idee zur App im Zuge eines 
Hochschulprojekts. „Wir sollten 
uns ein eigenes Startup ausdenken 
und unter wachsendem Zeitdruck 
kam uns dann irgendwann die 
Idee, dass wir das Schmuckshop-
ping im Internet vereinfachen und 
besser machen wollen. Ich hatte 
das Problem immer selbst (…).  
Man war auf der Suche nach neu-
em Schmuck, hat aber nie so rich-
tig das gefunden, was man wirk-

lich gesucht hat oder man musste 
sich erst stundenlang durch das 
riesige Produktangebot klicken. 
So sind wir dann auf unseren SA-
JENT CLUB gekommen“, erzählt 
Adrian Kauss mit breitem Lächeln.
SAJENT steht für Search Agent. 
Das A und das J im Firmennamen 
ist ein Verweis auf die Anfangs-
buchstaben Adriana und Jessica, 
die mit ihrer App nicht nur die 
Schmucksuche leichter machen, 
sondern auch Beziehungen retten 
wollen. „Das kennen sicher vie-
le: Den Schmuckgeschmack der 
Freundin oder Frau zu treffen - 
das ist ja oft eher schwierig. Mit 
unserer App liegt ihr ab jetzt aber 
immer goldrichtig, liebe Männer. 
Ihr könnt nämlich auf die Favori-
tenliste eurer Partnerin zugreifen, 
sofern sie das erlaubt. Dort seht ihr 
dann genau, welche Produkte ihr 
gefallen und worüber sie sich beim 
nächsten Geschenk freuen wür-
de. Ich bin mir sicher, so können 
wir unseren Teil dazu beitragen 
ein paar Beziehungen zu retten“, 
scherzen die beiden Junggründe-
rinnen. 
Die App ist am Wochenende an 
den Start gegangen. Bereits jetzt 
haben die beiden Frankfurterin-
nen schon etwa 500.000 verschie-
dene Schmuckstücke von über 80 
Kooperationspartnern auf ihrer 
Plattform - darunter große Mar-
ken, aber auch kleinere Schmuck-
manufakturen. Entscheidet sich 
ein User für einen Kauf wird er 
auf den Onlineshop der jeweili-
gen Marke oder des Schmuckher-
stellers weitergeleitet. Die beiden 
Frankfurter Firmengründerinnen 
verdienen dann an jedem Kauf, 
der über die App getätigt wurde, 
anteilig mit.

SAJENT CLUB – Neue App aus Frankfurt
Schmuck Shopping leicht gemacht

Jessica Lochte (24) und Adriana Kauss (23) stellten ihre Geschäfts-
idee vor. Mehr Fotos von der Präsentation sind unter www.
der-frankfurter.de – Fotogalerien. FOTO: BT

FRANKFURT/HANAU (BT) |  
Schon als 2018 die erste Kunst-
messe in Frankfurt ihre Tore 
öffnete war die Galeristin Ma-
rion Sulzmann aus Hanau mit 
einem Stand dabei. Damals 
waren es zehn Quadratmeter 
Standfläche und die erste Mes-
se seit ihrer Gründung. Nächs-
tes Wochenende wird man ihre 
Künstler und auch ihre Kunst 
auf 50 Quadratmeter in Halle 
1.2 -Stand GD5 sehen können. 
Eine schöne Mischung an Ge-
genwartskunst hat sie mit da-
bei. Emanuel de Sousa, figura-
tive Ölmalerei - portugiesischer 
Künstler, der in Schottland lebt 
und arbeitet. Anja Wülfing, ab-
strakte-figurative Malerei, alt-
meisterliche Motive in Öl und 
Abstraktionen Die Künstlerin 
lebt und arbeitet in Köln. Birgit 
Feil. lebensgroße Skulpturen 
aus Ton vorplastiziert und dann 
mit Acrylix gegossen. Daniela 
Schweinsberg, abstrakte, groß-
formatige Malerei, lebt und ar-
beitet in Frankfurt. Jürgen Sten-

ger - die gezeichnete Portraits 
sind mit dabei. Mari Arp, Mixed 
Media Collagen mit Resin. 
Auf die Frage, was die Gale-
ristin antreibt: „Kunst berührt 
auf vielfältige Weise. Sie ist 
von Menschen gemacht und für 
Menschen gedacht.Wir wollen 
der Kunst sowie denen, die sie 
erschaffen und die sie wertschät-
zen, eine Heimat geben.
Einen Ort des Lachens und der 
Reflexion. Unser Fokus richtet 
sich auf die ausdrucksstarken 
Positionen der zeitgenössischen 
Kunst: Fotografie, Malerei, Gra-
fik, Plastik oder Medial. Wir 
fördern mit großer Leidenschaft 
auch junge und noch unbekannte 
Künstler. Wir begleiten sie auf ih-
rem Weg – in Einzelschauen oder 
auch Gruppenausstellungen. In 
unserer Galerie im Herzen Han-
aus und auf Messen. Unser Ziel 
ist der Kontakt auf Augenhöhe 
zwischen Künstlern und Kunstin-
teressierten. Dafür schlägt unser 
Herz.“ So Marion Sulzmann im 
Vorfeld der Kunstmesse.

Hanauer Galerie ARP stellt aus
Discovery Fair Kunstmesse vom 3. bis 6. November 

Birgit Feil. FOTOS: GALERIE ARP

Emanuel de Sousa.

Drei Motive vom Mari Arp. FOTOS: MARI ARP


